
 
 
 
 
„Wann ist wieder OMA-Tag“    
ist eine von Leih-OMAS betreuten Kinder häufig 
gestellte Frage, die nicht verwundert. Die Leih-
OMAS haben Zeit für Kinder, deren Eltern die Zeit für die Betreuung ihrer 
Kinder fallweise, regel- oder unregelmäßig, fehlt. Die Kinder, aber auch deren 
Erziehungsberechtigten,  schätzen die meist aufgebaute innige Beziehung. Eine 
Leih-OMA schildert: “ Ich hole die Kinder vom Kindergarten und der Schule 
ab. Nach der Jause lerne ich, spiele oder unternehme einen Spaziergang mit 
ihnen. Wichtig ist auch Vorlesen, basteln, zusammen plaudern und lachen.“  
Das Ziel des OMA-Dienstes, einer Einrichtung des Katholischen 
Familienverbandes, ist die Unterstützung von Familien mit Kindern. 
Um den OMAS ihre Tätigkeit zu erleichtern gibt es auch entsprechende 
Angebote: ein eintägiges Basisseminar, einen Kinder-Notfall-Kurs, halbjährliche 
Treffen zum Austausch von Erfahrungen, Begleitung beim Erstgespräch bei 
einer Familie und weitere Seminare. 
Derzeit betreuen 17 OMAS 53 Kinder in den Gemeinden Engerwitzdorf, 
Gallneukirchen und Unterweitersdorf.  Werden auch Sie Leih-OMA! Sie werden 
rasch merken, dass es Freude macht. 
 
Weitere Infos erhalten Sie bei:  
Hermine Winkler, Leiterin Tel.: 0660/299083, E-mail: hermine.winkler@gmx.at 
Herta Lehner Tel. 0664/5788552 

 


